
Languedoc Weinprobe  
mit Verkauf 
eine Herzensangelegenheit

Von Falk Röbbelen

Michael Gerken  
mit Olivier Ferrie (Mitte)  

bei einer Wein-MesseMit einer Reise nach 
Montpellier im Lan-
guedoc fing alles an: 

Gut 30 km entfernt in dem 3000-See-
len-Dorf Aniane im Départment des 
gleichnamigen Flusses Hérault fand 
Michael Gerken vor 30 Jahren Freun-
de, mit denen er sich von diesem Zeit-
punkt an jährlich zum Fußballspielen 
und zum Genießen von gutem Essen 
und vor allem von gutem Wein traf. 
Aus der Regelmäßigkeit entstand eine 
Tradition, aus der Tradition der Kauf 
eines Stadthauses und aus der Resi-
denz ein Exportgeschäft. So brachte 
Gerken den Wein des Languedoc 
nach Hamburg. Und wie sich Gerken 
mit der Zeit den regionalen Spitzen-
weinen zuwandte, so entwickelte sich 
auch das Weinbaugebiet Languedoc 
vom Massen-Weinproduzenten hin 
zum Anbaugebiet großer Gewächse 
der Rebsorten Syrah, Grenache und 
Mourvèdre. 

Das Languedoc ist 

Frankreichs größtes 

Weinanbaugebiet, und 

allein die dortige Rebflä-

che ist mit rund 300.000 

Hektar etwa dreimal so 

groß wie die Summe 

aller deutschen Anbau-

gebiete. 

Michael Gerken  

Im- & Export
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Mobil: +49 170 7922761

als seine deutsche Bedeutung: Es sind über 
200 Hektar in der Hochebene des Causse du 
Larsac. Auf einem Hektar davon wächst nun 
ein mit feinen Tanninen gespickter, wunder-
bar weicher Rotwein, den der befreundete 
Weinbauer Olivier Ferrie (Domaine Croix de 
Saint Privat) dort entwickelt und gepflegt hat. 
Damit hat Vertriebsprofi Gerken ein richtig 
gutes Produkt an der Hand. Und er freut sich 
wie ein kleines Kind, darüber berichten zu 
können, dass er sich in Kürze einen weiteren 
Weinberg zum Kauf ansieht ...
Heute vertritt Gerken auch befreundete Win-
zer aus dem Languedoc mit ihren Weiß-, Rot- 
und Roséweinen in Hamburg. Wer also gerne 
einmal eine fröhlich-unterhaltsame Weinpro-
be ab 20 Personen mit anschließendem Ver-
kauf im privaten oder geschäftlichen Umfeld 
erleben will, wende sich bitte direkt an Mi-
chael Gerken. Für ihn ist der Weinhandel eine 
Herzensangelegenheit! 

Schnell florierte der Wein-Export, und Michael Ger-
ken begann, von einem eigenen Weinberg zu träumen. 
Das Thema wurde bei Freunden in der Region sowie 
auf dem lokalen Markt platziert – und dann, nach zwei 
Jahren, war es 2014 soweit: Er machte seinen Traum 
wahr und kaufte ein „Büschlein“ – nämlich einen Hek-
tar im „La Brousse“. Und dieser „Busch“ ist weit mehr 
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